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BMgc zur Karlsrußer Lcikung Nro . 244.
Sonntag , den 3 . September 1837 »

Bade u.
AuS dem Wiesenthal , 27 . August . Aus den

verschiedenen Gegenden unseres Vaterlandes erhalten wir
häufige Nachrichten über gemeinnützige Verbesserungen
und Fortschritte in der Industrie , Oekonomie u . dgl . Es
sind diese Mittheilungen von wesentlichem Nutzen ; sie
eifern an , ermuntern und befördern . In diesem Sinne
wollen auch nachfolgende Zeilen betrachtet werden .

In der jüngsten Zeit haben sich rasch nach einander
einige Fabriken in un 'erm Thale erhoben . Die Fabriken
erfreuen sich eincS wünschenöwerthcu Gedeihens und ge¬
ben bis so weit manchem Armen sein tägliches Blöd ,
d . h . was zur Leibcsnahrnng und Nothdurfr gehört . Al¬
lein der Mensch bedarf für sein künftiges Leben noch
mehr und man sollte in unserer Zeit , die sich auf ihr
Loranschreiten so viel zu Gute thut , nicht so manches
Kind in Unwissenheit und Rohheit untergehen lassen ;
man sollte nicht den Geist verkümmern lassen , damit der
Körper erhalten werde .

! Kinder von sieben Jahren werden in die Fabrik ge-
! steckt — sie müssen etwas verdienen . Das wäre so un¬

recht nicht . Dabri sollte aber nothwendig zweierlei bevb -
tel werde » . Erstens sollten die Kinder auch gehörig
unterrichtet und erzogen werden . Geschieht
dies ? Man muß leider sagen , nein ! In einer turzgc -

mcffencn Zeit , als etwa anderthalb Stunde , kann nicht
viel geschehen , zumal da das Kind durch die Einför¬
migkeit seiner täglichen Arbeit , durch Entsagung jeder
kindlichen Freude und des Genusses und durch die Ab¬
brechung seiner gehörigen Ruhe abgestumpft wird . An
jeder Fabrik sollte daher ein eigener Lehrer eingestellt
siyn , der die Kinder abtheilnngsweise je zwei Stunden

zu unterrichten hätte . Und wenn man dann nach der
Zahl der Kinder drei oder vier Abtheilungen machen
würde , so wäre es wohl möglich , die Kinder mit demje »

rügen auszurüstcn , was ihnen zur Heranbildung gesitte¬
ter und tugendhafter Menschen nothwendig ist . Ob es
in einigen Fabriken so gehalten werde , wollen wir nicht
bezweifeln ; daß cs in unserm Thale dahin kommen möge ,
dürfte man hoffen . ( In Lörrach , wie man hört , solle»
die Kinder , welche in den Fabriken arbeiten , demnächst
emcn eigenen Lehrer erhalten . Red . d . Frb . Ztg . )

Das Zweite , was besonders zu beobachten wäre , ist
«!ue bestimmte Anordnung , daß die Kinder auch
wirklich etwas verdienen . Es ist leider nur zu
sehr durch die Erfahrung bestätigt , daß das arme Kind

die ganze Woche über arbeiten muß , das verdiente Geld
aber von dem Vater häufig an einem Sonntage durch¬
gebracht wird , so daß das Kind selten ein Stücklein Kleid
erhält , seine Blöße zu bedecken- Ist dann etwas , vcr -

' dient ? Der Fabrikherr kann von dem verdienten Lohn
die Hälfte , wenigstens den Drittel '

zurückbchalten und
denselben zinsbringenv in eine Sparkasse geben . Dc >»
andern Theil können die Eltern für sich und ihre Kinder
zu Nahrungsmitteln , Kleidern u - s. w. verwenden . Tritt
ein Kind später aus , so wird ihm sein Guthaben ausbc -
zahlt und , wo solches nothwendig , unter Aufsicht für
dasselbe verwendet , damit nicht die ganze Summe von
leichtsinnigen Eltern in einem oder etlichen Tagen de«
bekannten Weg gehe . Bleibt aber ein Kind in einer
Fabrik eine längere Zeit , so wird sich das wenige Zurück -
gelegke zu einer ansehnlichen Summe vermehren . Wie
gut wird ihm dann diese Sparkasse kommen , wenn , wie
es oft geschieht, eine Fabrik eingeht , und eS sein Brod
anderwärts zu erwerben suchen muß - Tie Nützlichkeit
einer solchen Einrichtnng möchte wohl unbestritten scM
und ibre Ausführung ist mit geringer Mühe verbunden .

Wenn diese zwei Punkte in einer Fabrik beobachtet
würden , dürften sich Eltern weniger bedenken , ihre^ Kin -
der diesem Geschäfte zu widmen ; sie hätten einen täg¬
lichen Verdienst , ohne der Besorgniß Raum geben zu
müssen , daß dieselben über dem zeitlichen Erwerb geistig
verkümmert werden .

Diese Winke mögen nicht übel gedeutet werden ; denn
sie entspringen ans der besten , wohlwollendsten Absicht .

( Freib - Ztg .>

Konstanz , 29 . August . In Sipplingen , Bezirks¬
amts Ueberliiigcn , wurde jüngst ein Steinkohlenlager ent¬
deckt , das sich auf eine Viertelsgnadratmeile erstrecken
soll . Eine Probe von diesen Kohlen wurde an die hie¬
sige großh . Regierung geschickt, um deren Brauchbarkeit
zu untersuchen , und dem Vernehmen nach soll ihre Qua¬
lität gerade nicht die von vorzüglichen Steinkohlen seyn ,
dieselben sich aber doch als sehr brauchbar crweiscn . Mäir
darf mit Zuversicht die Erwartung hegen , daß die Kobe
Negierung bei dieser Euldeckung ernstliche Untcrsuchuiigrir
treffen werde , was besonders bei dem gesteigerten Holz -
bedarf und Holzpreis sehr zum Vesten der ganzen Ge»
gend wäre . (K . Zlg .)

Redigirt unter Vlrautworüilt . keit reu PH , MacktkL .
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Literarische Anzeigen .

In der Buchhandlung von C . F . Amelang in Berlin erschien so eben und ist in allen Behandlungen des I »«

und Auslandes zu haben ( in Karlsruhe , Heidelberg und Freiburg in den Gro os 'schen Buchhandlungen ) :

Vollständiges

deutsch - ltalicnrschcs und itnlienisrh - deutsches

Taschenwörterbuch .
Z u s a m m « « s e t r a g e ,

aus den vsrzüglichsteu und neuesten über beide Sprachen bisher erschienenen Wörterbüchern

und vermehrt mit einer großen Anzahl von Wörtern au « allen Fächern der Künste und Wissen schäfte»

vom Dr . F . Valentini , aus Nom ,

KLmgl. preußischem Professor der italienischen Sprache und Literatur .

Zweite , rechtmäßige Ausgabe , vom Verfasser durchgesehen , verbessert und mit etwa 3360 Wörter » vermehrt , kt. 8 .

Zwei Ther
' le. l . Theil , italienisch - deutsch . II . Theil , deutsch - italienisch . Zusammen 69 Bogen mit neuen Perlschrift

ten , jede Seite in drei Spalten gedruckt . Engl . Velinpapier . Sauber geheftet , komplet . Preis 5 fl . 24 kr .

Wenn schon die erste Auflage dieses Taschenwörterbuchs , dem in Hinsicht seiner Reichhaltigkeit und Korrektheit , f»

wie der sach - und sprachkundigen Bearbeitung überhaupt , kein anderes ähnliches Werk gleich kommen dürste , in ganz Deutsch¬

land nicht allein , sondern selbst auch in Italien allgemeine Anerkennung und die günstigste Aufnahme fand , so ist mit Recht

zu erwarten , daß die nöthig gewordene zweite Auflage desselben , da sie von dem um die italienische Literatur so verdien¬

ten Herrn Verfasser sorgfältig rcoidirt und bedeutend vermehrt worden ist, sich eines gleichen Beifalls , und zwar noch « in

s» mehr erfreuen wird , da sich diese neue Auflage vor der frühern durch Schärfe und Reinheit des Drucks , so wie durch

schönes Papier gar sehr auszeichnet , mithin dieses Wörterbuch als ein schätzbares HülfSmittel zum Studium der italieni¬

schen Sprache nicht genug empfohlen werden kann.

In der Jos . Lindauer ' schen Buchhandlung in Mün¬

chen ist so eben erschienen und in allen Buchhandlungen zu
haben ( in Karlsruhe , Heidelberg und Frelburg in den

Groo s ' schm Buchhandlungen ) :

A L p e rr b l rr m e rr ,
als

Erinnerung an die snddaierische Gebirgswelt ,
oder

fünfundzwanzig malerische Ansichten interessanter Berge ,
Seen , Städte , Burgen , Thäler rc. im baierischerr Hoch¬

lande . Mit erläuterndem deutschen und französischen
Trete . Quer 4 . eleg . kartonnirt . Preis 3 fl .

Münchner

Bergitzweinn ich L
oder :

zwanzig neu aufgenommene , in Stahl gestochene bildliche

Darstellungen der vorzüglichsten Gebäude , Straßen und

öffentlichen Plätze der königl . bakerischen Haupt - und Re¬

sidenzstadt München . Mit deutschem und französischem

Texte . Zte , verbesserte Auflage . 4 ° . rkeg . kartonnirt .

Preis 3 fl . 42 kr .

Beschreibung
des Schlosses Hohenschwangau und dessen Umgebungen
von K > W . Vogt . Mit 4 Ansichten und 1 StahMl )«.

gr . 12 . kartonnirt . Preis 54 kr.

Bei Ludwig Oehmigke tu Berlin ist so eben erschie¬
nen nnd zu haben bei CH. Th . Groos in Karlsruhe , K.
GrooS in Heidelberg und Gebrüder Groos ( Emmer¬

ling ) in Freiburg :

v . Canstein , P . Baron . Blicke in die östlichen Alpen
und in das Land um die Nordküste des adriatischen
Meeres . Mit einer Karte . Geh . gr . 8 . Preis 4 fl . 12 kr.

Eine Reise , welche der Verfasser vorstehender Schrift

hauptsächlich geographischer Zwecke wegen im Jahre 1835
unternahm , liegt der Arbeit zum Grunde . Ihr Inhalt ist

geographisch - wissenschaftlicher Art , doch in einer Abfassung ,
daß der Geist seine Nahrung , die Wißbegierdo ihre Be¬

friedigung und die Muße ihre Unterhaltung dabei finden

wird . Eine Übersichtskarte dient zur Erläuterung des In¬

halt ». Alle Notizen hqt der Verfasser an Ort und Stell «
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ffdsmnmclt Und sie, mit Hinzuziehung anderweitige » Quellen ,
die überall zitirt sind , bearbeitet . Der Plan , welcher bei

der Darstellung befolgt wurde , ist : daß der Verfasser beim

Durchwandern jedes, einzelne» physikalischen Gebietes zuerst
den Weg , in dem er es durchgangen , oder das Jtinerarium

angegeben hat , und »ächstdem di» allgemeinen Betrachtung

gen , welche sich auf bat grsammte Gebiet beziehen , folgen

ließ . Da die hier geschilderten Gegenden nach ihren phy¬

sisch , geographischen Derhältmssrn . dem gegenwärtigen Stand¬

punkte der Erdkunde gemäß , geither noch Vieles für ihre

Keuntriiß zu wünschen übrig ließe» , so wird das Buch für

das geographische, für das reisende , überhaupt für das ge¬
bildete Publikum von großem Interesse seyn und dazu bei¬

tragen , manche Vorstellungen anfzuhellen , die Länderkcnnt -

niß zu erweitern und nicht unftltea Jrrthümer , die sich in

Lehrbüchern und Karten wiederholt finden , zu berichtigen .

Leopoldshafen . (Steinkohlen .) Fri ,

schc ruhrorter Steinkohlen sind angekommen
nnd immerfort zn haben , der Zentner für 56
kr'. , bei

Fr . Ulrici .

Erprobtes Kronteröl
zur

Verschönerung , Erhaltung und zum
Wachsthum der Haare ,

«ach Erfahrungen und nach dm besten Quellen verfertigt
von

in Kreiberg, im Königreich Sachsen.

Dieses , laut vieler Zeugnisse berühmter Chemiker , aus

den kräftigste » Ingredienzien zusammengesetzte Oel ist jedem,

der durch Krankheit oder andere Zufälle seiner Haare be .

raubt wurde , als das beste Mittel zu empfehle » , den

Wuchs derselbe» zu befördern und wieder herzusteüen , in

welcher Eigmfchast cs sich täglich mehr bewährt , wie die

bei jedem Kommissionär xinzusehenden Atteste beweisen , die,

seitdem es allgemeinere Verbreitung gefunden hat , zu zahl¬

reich cingehen , als daß sie alle einzeln abgcdruckt werden

könnten. Wenn das , was sich durch Erfolg erprobt und

bewährt , den Namen --acht " verdient , so darf ich mit

vollem Rechte dem von mir verfertigten Kräuteröl dieses
Prädikat vindiziren , ohne mich einer Arroganz schuldig zu

machen, und kann versichern , daß dieses Oel bei allen de¬

nen , die der vorgeschriebene» Gebrauchsanweisung Nachkom¬

men , von dem besten Erfolge sepn wird , wie dies schon
bei so Villen der Fall war ,

Zugleich erlaube ich mir noch, hiermit anzuzeigen , daß

ich durch günstig , Emkäufe verschiedener Ingredienzien in

Stand gesetzt bin , auch den minder Bemittelte » Gelegen¬

heit geben zu können , sich meines erprobten Kräuteröls zu
bedienen , (»dem ich de» Prejs

r» MtteoiL auf L fi. «4 kr.
festgesetzt habe .

Um Zrnhümem und Verwechselungen vorzubeugen , bit¬

te ich , darauf zu achten , daß jedes 1 'Isoon mit meinem

führenden Pcttschaft CI . RI . versiegelt und mit englischen

Etiquetten in Congrevedruck ' Umschlägen ist .
Freiberg in Sachsen , im Monat August 1837 .

Zn Karlsruhe befinden sich Niederlagen bei den Herren
K Leop . Döring ;
F . Wilhelm Kölitz ;
Karl Staub , Friseur ;

und in Mannheim bei Herrn
K. Töring .

Nr . 3S7 . Karlsruhe . (OehmdgraSversteigerung .)

De - diesjährige Oehmdgraterwacht von den herrschaftlichen We¬

sen zu GvtleSau , Graben und Bruchhausen wird an nachbenann -

ten Tagen mvrgemveise öffentlich versteigert , wozu di« Liebhader

hiermit eingeladen werden :
1) von den Wiesen zu GotteSau , auf dem Platze selbst , und

zwar
a . von dem Langenbruch . Fautenbruch , Mühl - , Litte » - ,

Reutel - und Schießwiese » st 218 Morgen
Mittwoch , den 6 . September d . Z . .

früh 7 Uhr .
Zusammrnkunst beim rothen Häuschen , unweit dem Au¬

garten .
k . von den Zammerkhal - , AbtSzips - und Bäderichwiefen » L

148 Morgen
Donnerstag , de» 7 . September d. I . ,

früh 7 Uhr .
Zusammenkunft bei »er Artillsriekaserne zu GotteSau .

L) von den Wiesen zu Graben und Rutheim sä 61 Morgen
Montag , de» 4 . September d . I ,

Vormittag « 9 Uhr , aus dem RalhhauS zu Grabe ».

S) Don Len sogenannten Haardbruchwiesen zu Bruchhausen all
* 68 Morgen

Dienstag , den 3 . September d. I . ,
Vormittag « 8 Uhr . auf den Wiesen selbst .

Karlsruhe , den Ä . August 1837 .
Grvßh . badische Dvmänenverwaltung .

vr . Herrmann .

Nr . 6,177 . Mosbach . ( Gasthausversteigerung .) A »

auf das in der Karlsruher Zeitung Nr . 102 , 104 und 109 beschrie¬

bene , zur Posthaller Meß ner 'schen Erbverlassenscbaft dahier zuge -

hörige Gastha » « zum badischen Hof ein sehr annehmbare « Gebot

geschehen , so hat man unter dessen Aurgrundelegung , verbunden

mit »ortheilhaftm Bedingnissen . eine definitive Versteigerung des-

selben auf
Montag , den 18 . September d. I .,

Vormittag « Iv Uhr ,
im Pofihaus « dahier festgesetzt ; wozu di « Liebhaber , unter Mitbrin -

gung ihrer Vermögenszeugriiffe , hiermit eiugeladen werden .

MvSbach , den 27 . August 1837 .
Grvßh . badisches AmtSremsorat .

Traub .
E . Fischer , TheilungtkommiM .

Eteinbach . (Weinversteigerung .) Cngelwirth Bre - .

rrndreyer von Kuppenheim läßt
Dienstag , den 12 . September d. I . ,

Nachmittag « l Uhr ,

im Gasthaos « zum Stern folgende Qualitäten Wein öffentlich «er -

steigern , al « :
z Fuder Iö34r rothen Alsenthal «; ,

,W

-
!K

r
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2 Fuder 5 Ohm 183Sr rochen Affenthaler,
10 » I834r weißen Bergwein ; dreser W . in kann auch

in kleinen Quantitäten versteigert werden.
Zugleich werden auch 12 BienenMe versteigert.

pFässerversteigerung .) In dem diesseitigen
herrschaftlichen Keller zu Kirchberg werden

Donnerstag , den 14. September d. I . ,.
Nachmittag « 2 Uhr ,

4S Stück gut erhalten «, mit Eisen gebundene Fässer, in der Größe
von 3 bis l2 Fuder , an den Meistbietenden gegen baare Zahlung
»ersteigert werden ; wozu man die Steigerung «! ustigen «inladet .

Salem , den 21. August 1837.
Großh , markgräflich badisches Rentamt .

Sporer .
Walldvrf . l Schäferei Verpachtung . 1 Künftigen

Montag , de» 11 . September d . I . , wird die Winterschafweid«
diesiger Gemeindeschäferei von Michael « 1837 bis 1» März 1838
in Bestand verliehen , wozu man auf besagte,i Tag die Liebhaber
Mittags 2 Uhr aus hiesige« Raihhaut einladet.

Walldo . f, den 28 . August 1837.
Bürgermeisteramt .

Schumacher .
» flk, Naudt .

Nr . SMS . Hüfingen , (Aufforderung ) In der Auf -
mrhmSliste der Gemeinde Döggingen zur Konskription pro 1838,
kommt »in unterm 7. September 1817 geb . Johann Georg Droh¬
mann rvr .
px-i Dessen Aufenthalt ist diesseits unbekannt , und derselbe wird
daher aufgsforbert , st» noch vor dem 15. September d . I . vor
der Vorbereitungsbehörde zu Döggingen zu stell - n .

Hiermit verbinden wir an alle Konskriplionsämter dat Ansu¬
chen, uns , falls Johann Geoig Drohman » in einer AusnahmS-

liste rorkommen sollle, davon rn Bälde Nachricht geben zu wollen.
Hüfingen , den 17 . August 1837.

Grvßh . badisches f f. Bezirksamt ,
Kehl .

Nr . I8 .42S . Bruchsal . (Erbvorkadung .) Die Adam
FuchS 'sch« Wittwe , Margaretha , geborene Haas von Langen -
vrücken , ist am 20. April d. I . gestvrben und hmterliep e» Ver¬
mögen von 122 fl . . über welche « sie zu Gunsten ihrer Geschwister ,
Johann und Juliane Haas von da , ohne Berücksichtigung ihre«
natürlichen Kurve«, Fr . Jos . Haas , der nach russisch Polen aut -
wanderte , ohne daß dessen AusenlhaltSvrt bekannt ist. verfügte.

Dieser wird deshalb aufgesordert .
binnen 6 Monaten

der Erbtheilung wegen, bei großh . Amtsr -visorat dahier zu erschei¬
nen , widrigenfalls diese Erbschaft lediglich denjenigen zugetheill
werden wird , welchen sie zukäme , wen» er , Fr . Jos . Haas , zur
A»il deL ErbanfaUS gar nicht am Leven gewesen wäre.

Bruchsal , den 23 . August 1837.
Großh . badische « Oberamt .

Merze ! .
eär . Reich .

-Nr . 16,833. Bruchsal . ( Verschollenheitserklä¬
rung . ) Unter Bezugnahme auf den diesseirigcn Beschluß vom
g >. Jultv . I . . Nro. 15,047 , und auf Antrag der Beiheiligten
î rrb hiermit Eva Margaretha Lutz von UnleröwiShemi für ver¬
schollen erklärt und dat in 304 ft. 25 kr . bestehende Vermögen
derselben den sich darum g,meldet habender nächsten Anrerwand -
ien in fürsorglichen Besitz gegen Kauliontleistung übergeben.

Bruchsal, den 3 . August 1837.
Großh . badischcS Oberamt .

Weizel

Stuttgart . (Apothekrverkauf .) Wir siqd beauftragt ,
eine Apotheke zum Kaufe avzubieten, welche sich in einer der größ¬

ten Städte Würtemberg « b-fintet , und nicht allein zu dttl ältest. ,,' ,
sondern auch zu den frequentesten gehört .

Auf frankirte Anfragen soll das Nähere mitgethkilt werde»
von

Dieb old ' « öffentlichem Dunau .

Wimpfen . (Domänenveräußerung zu Kürnbach .)
Gemäß allerhöchster Einschließung sollen

Montag , den 25 . September d . I . ,
Vormittag « S Uhr,

und die folgenden Tage sämmkliche , in der Gemarkung Aürn -
bach gelegen« großh . hessisch « Domänen , nämlich :

1) Di » Burg oder ehemalige Beamtenwvhnung , mit einer Ring¬
mauer umgeben, und enthaltend .-

n . das Wohn - und das sogenannte Reuterhau «, beide drei¬
stöckig, thkil« von Holz und mit einander »erbunden,

d . denSpsicherbau , worunter Stallung und Holzmateriali « -
magazin ,

v . den großen Keller mit Ueberbair,
ä . ein Waschhau« .
e . da« Meyer - oder Thorhallt , nebst doppelten Stallungen ,

Scheuern und da « sogenannte Bandhau « ,
t . die dabei liegenden Gatten von 4Mrg . 2 Vrtk . 40 Klftr .

2) OaS sogenannte Hofgill in 08 Parzellen , in
152 Morgen 3 Vril . 90 Kislr . Acker,
89 „ 2 -- 59 -, Wesen ,
—- V 60 » Garte »

bestehend ;
3) eine Wiese in der Seelache von 4 Mrg . 2 Drtl . 86 Klftr . ;
4) ein Acker, tat sogenannl « Raupenwäldchen , 23 M >g . 5S V .

54 Klftr . enthaltend ;
5) «>n « Wies« an der Hamstermühle von I Mrg . S3 Klftr . ;
6) Waldungen i» 25 Schlägen , 782 Mrg . 1 Vitl . 41 Klft .

«„ chattend ;
7) die mit dem großh. bad. FiskuS gemeinschaftliche hohe unb

nieder- Jagd in der Gemarkung Kürnba » ;
8) Gülten , Rente », Grund - und Mühlenzinse , Zinswein ,

Fiohndgeid ; , . ,
9) der große, kleine, Blut - und Wemzehnten , so weit solcher

de» großh. hessischen Fiskus zufteht, mit derflehntkelter und
d. m Mitgebrauch der dem grozh . badischen FiSkut allein
gehörigen Aehntscheusr;

16) die große Bannkeller und die zu hessische , mildem gr .
badische « FiSkut gemeinschaftlich« Hahrrenderger Bannkel¬
ter , nedst der denselven ankleoenden Berechtigung ;

II ) di « alleinig « Schäfw -rdeber- chligung in der Gemarkung
Kürnbach , mit dem dazu gchöiigen Schasyause , Hvfrailhe
und Garten ;

öffentlich an den Meistbietenden verstcigert werden.
Di , Verkauftbediiigungen werden bei der Versteigerung be¬

kannt gemacht; auch stn° selch« vorher bei großh . Obeifiuan ;-

kammer zu Oarmstadl oder dem Unterzeichneten Rezeptor einzutt -

hen, und di« näheren Verbäl n : sse über die zum Ankauf « kom
mendcn Otj - kl « zu erfahren .

Die Domänen werden einmal in schicklichen kleinen und einmal
in größeren Ablheilungm . zuletzt aber die sänimilich vorgenann¬
ten Objekte im Gani - n dem Meistgc '. ol ausgefttzt we den .

Für auswärtige Kaufliebhaber wird bemerkt : daß die Gemar¬
kung Küiiibach zum Therl rvn köatgl . würtemb - rgischem und zum
Lhell von großb. badischem Gebiete begiänzi wird ; daß dieselbe

7 Stunden von Karlsruhe ,
2V, -- -- Breiten und
7 „ -- Heilbronn

enlfernt liegt ; daß die Gegend sehr anmulhig und der Popen
größten Theil « vorzüglicher Qualität ist.

Wimpfen , Len 23. Äugust 1887.
Der grvßhelzvgkich hessischeRezeptor :

Landruth Beeck «,
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